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Der Deutsche Pflegerat präsentiert seinen ersten Imagefilm 
Ein kleiner Einblick in die weite Welt der beruflich Pflegenden und Hebammen 

 

Der Deutsche Pflegerat (DPR) freut sich, seinen ersten Imagefilm vorzustellen, 

der die wichtige Arbeit von über 1,7 Millionen beruflich Pflegenden und Hebam-

men wie auch die des Rats beleuchtet. „Dieser Film ist eine Hommage an das 

Herz unserer Gesellschaft – die beruflich Pflegenden und Hebammen", sagt 

Christine Vogler, Präsidentin des Deutschen Pflegerats. 

 

Seit über 25 Jahren setzt sich der DPR für deren Interessen ein. Trotz ihrer enor-

men Bedeutung für das Wohlergehen und die Würde von Millionen Pflegebe-

dürftigen und Patient:innen bleibt ihre Arbeit oft im Schatten. Der Imagefilm will 

das ändern und die essentielle Rolle der beruflich Pflegenden und Hebammen 

wie aber auch die des Rats würdigen. 

 

Pflege ist der Herzschlag der Gesellschaft. Pflegefachpersonen, Pflegeassis-

tent:innen und Hebammen lassen Herzen höher schlagen und bringen Licht in 

die dunkelsten Stunden. Sie geben alles, manchmal auch über ihre Kräfte hinaus. 

„Der Deutsche Pflegerat setzt sich stark für die Versorgungssicherheit der Pflege-

bedürftigen und Patienten in Deutschland ein. Er hat ein Ohr für die beruflich 

Pflegenden und Hebammen und sorgt dafür, dass deren Stimme in Politik und 

Gesellschaft gehört wird“, betont Vogler. 

 

Der Film zeigt nicht nur die Herausforderungen, sondern auch die Leidenschaft 

und Hingabe im Pflegeberuf und bei der Hebammentätigkeit. Er verdeutlicht, 

warum bessere Arbeitsbedingungen, Bildung und die Befähigung zur eigenstän-

digen Heilkundeausübung unerlässlich sind. 

 

Mit starken Bildern und berührenden Geschichten fordert der Film eine würde-

volle Gesundheitsversorgung und Pflege als Grundrecht für jeden Menschen. 

 

„Mit diesem Film wollen wir ein breites Publikum erreichen und ein tiefes Ver-

ständnis für die wichtige Arbeit der Pflegefachpersonen, Pflegeassistent:innen 

und Hebammen sowie die des Deutschen Pflegerats schaffen", fügt Vogler hinzu. 

„Er ist ein Aufruf zum Handeln, zur Wertschätzung und zur Unterstützung jener, 

die täglich ihre hohe Kompetenz einsetzen, um hilfebedürftigen Menschen zu 

helfen und Lebensqualität zu schaffen.“ 

 



 

Der Imagefilm des Deutschen Pflegerats ist auf der Webseite des DPR sowie auf 

verschiedenen Social-Media-Plattformen verfügbar und wird auch auf dem kom-

menden Deutschen Pflegetag vorgestellt. Weiter wird er an Schulen und Bil-

dungsinstitute weitergeleitet, um von Beginn an ein breites Verständnis für die 

Arbeit der beruflich Pflegenden und die der Hebammen zu schaffen. 

 

Imagefilm ansehen 

Download Pressemitteilung 
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Der Deutsche Pflegerat als Dachverband vertritt die geeinten Interessen der Berufs-

verbände und nicht die einzelnen Partikularinteressen der Verbände. Unterschiedli-

che Positionen und Meinungen einzelner Verbände können sichtbar sein und die Viel-

falt der pflegerischen Profession widerspiegeln. Dieses berührt nicht die gemeinsa-

men Ziele und Intentionen des Deutschen Pflegerats. 
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Zum Deutschen Pflegerat e.V. (DPR): 
 
Der Deutsche Pflegerat e.V. wurde 1998 gegründet, um die Positionen der Pflegeorganisati-
onen einheitlich darzustellen und deren politische Arbeit zu koordinieren. Darüber hinaus 
fördert der Zusammenschluss aus 18 Verbänden die berufliche Selbstverwaltung. Seit 2003 
handelt der Deutsche Pflegerat e.V. als eingetragener, gemeinnütziger Verein. Als Bundesar-
beitsgemeinschaft des Pflege- und Hebammenwesens und Partner der Selbstverwaltung im 
Gesundheitswesen vertritt der Deutsche Pflegerat heute die insgesamt 1,7 Millionen Be-
schäftigten der Pflege. Über die berufliche Interessenvertretung hinaus ist der Einsatz für 
eine nachhaltige, qualitätsorientierte Versorgung der Bevölkerung oberstes Anliegen des 
Deutschen Pflegerats. 
 
Präsidentin des Deutschen Pflegerats ist Christine Vogler. Vize-Präsidentinnen sind Irene 
Maier und Annemarie Fajardo. 
 
Mitgliedsverbände des DPR: 
 
- Arbeitsgemeinschaft christlicher Schwesternverbände und Pflegeorganisationen e.V. (ADS) 
- AnbieterVerband qualitätsorientierter Gesundheitspflegeeinrichtungen e.V. (AVG) 
- Bundesverband Lehrende Gesundheits- und Sozialberufe e.V. (BLGS) 
- Bundesverband Geriatrie e.V. (BVG) 
- Bundesverband Pflegemanagement 
- Deutscher Hebammenverband e.V. (DHV) 
- Berufsverband Kinderkrankenpflege Deutschland e.V. (BeKD) 
- Bundesfachvereinigung Leitender Krankenpflegepersonen der Psychiatrie e.V. (BFLK) 
- Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V. (DBfK) 
- Deutsche Gesellschaft für Endoskopiefachberufe e.V. (DEGEA) 
- Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpflege und Funktionsdienste e.V. (DGF) 
- Deutsche Gesellschaft für Pflegewissenschaft e.V. (DGP) 
- Deutscher Pflegeverband e.V. (DPV) 
- Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW) 
- Katholischer Pflegeverband e.V. 
- Verband der Schwesternschaften vom Deutschen Roten Kreuz e.V. (VdS) 
- Verband für Anthroposophische Pflege e.V. (VfAP) 
- Verband der Pflegedirektorinnen und Pflegedirektoren der Universitätskliniken und 

Medizinischen Hochschulen Deutschlands e.V. (VPU) 


